
  

 
 
 

 

Aktuelles zum Wirkstoff Glyphosat - PflSchAnwVO 

 
Der Bundesrat hat der Verordnung zur Änderung der Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung nach 
Maßgabe einiger redaktioneller Änderungen sowie Änderungen im Sinne der Rechtsklarheit am 14. 
Juni 2024 zugestimmt. 
 

 

Damit werden die bereits seit der 5. Änderungsverordnung vom 2. September 2021 geltenden be-
kannten Einschränkungen bei der Anwendung von Glyphosat fortgeführt und das vollständige 
Anwendungsverbot für Glyphosat-haltige Pflanzenschutzmittel unionsrechtskonform aufge-
hoben. Die geänderte Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft. 

  
Erläuterung: 
 

Der Wirkstoff Glyphosat wurde zur Verwendung in Pflanzenschutzmitteln mit der Durchführungsver-
ordnung (EU) 2023/2660 der Kommission vom 28. November 2023 für weitere 10 Jahre genehmigt.  
 

Das in der fünften Änderungsverordnung vom 2. September 2021 enthaltene vollständige nationale 
Anwendungsverbot ist daher gegenwärtig nicht mit dem EU-Recht vereinbar.  
Die ursprünglich mit der fünften und sechsten Verordnung zur Änderung der Pflanzenschutz-
Anwendungsverordnung eingeführten Einschränkungen der Glyphosat-Anwendung und die dazuge-
hörigen Sanktionen waren im Dezember 2023 per Eilverordnung bis zum 30. Juni 2024 verlängert 
worden. 
 

Mit der vorliegenden Verordnung werden die Einschränkungen der Glyphosat-Anwendung und die 
dazugehörigen Sanktionen nun dauerhaft eingeführt und das vollständige Anwendungsverbot aufge-
hoben.  
  
 

Achtung: Zu den geltenden bekannten Einschränkungen zählt auch das Verbot Glyphosat-haltiger 
Pflanzenschutzmittel zur Sikkation. Trotz verunkrauteter Rapsbestände, es gibt keine Ausnahmen! 
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Name  Kreis Telefonnummer  E-Mail Adresse 

B. Both Plön, Ostholstein Tel.:    04381 9009-941  
Mobil: 01517 2015283 

bboth@lksh.de 

S. Hagen RD-Eckernförde Ost Tel.:    04331 9453-387  
Mobil: 0151 52598324 

shagen@lksh.de 

N. Bols Kiel, RD-Eckernförde West, NMS Tel.:     
Mobil: 0170 9570413 

nbols@lksh.de 

A. Klindt Schleswig-Flensburg, RD-Eckernförde 
Nord 

Tel.:    04331 9453-386  
Mobil: 0160 90175063 

asklindt@lksh.de 

L. Krützmann Herzogtum Lauenburg, Lübeck, Sege-
berg, Stormarn 

Tel.:    0451 317020-27  
Mobil: 0171 7652129 

lkruetzmann@lksh.de 

M. Landschreiber Ansprechpartnerin Warndienst Region 
Ost 

Tel.:    0451 317020-25  
Mobil: 0175 5753446 

mlandschreiber@lksh.de 


